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Der Rat hat am 12. Juni 2015 die in der Anlage enthaltenen Schlussfolgerungen des Rates 

angenommen. 
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ANLAGE 

Schlussfolgerungen des Rates zur Übertragung der Verwaltung der Funktionen der IANA 

(Internet Assigned Numbers Authority) auf die Multi-Stakeholder-Gemeinschaft 

 

Der Rat hat am 27. November 2014 Schlussfolgerungen zur Internet-Governance angenommen. Er 

hat darin die Erklärung der National Telecommunications and Information Administration (NTIA) 

der Vereinigten Staaten von Amerika vom 14. März 2014, in der sie ihre Absicht verkündet hat, 

spätestens bis September 2015 Schlüsselfunktionen des Internet-Domänennamensystems zu 

übertragen, begrüßt. Der Rat hat außerdem die Notwendigkeit bekräftigt, die Verwaltung der 

IANA-Funktion rechtzeitig und nach gründlicher Vorbereitung auf die Multi-Stakeholder-

Gemeinschaft zu übertragen, wobei diese Funktion den Eigeninteressen von Unternehmen oder 

Regierungen nicht untergeordnet werden darf. 

 

Aufgrund der Bedeutung der Übertragung der Verwaltung der IANA-Funktionen und der damit 

zusammenhängenden gemeinschaftsübergreifenden Arbeit zur Verbesserung der Rechenschafts-

pflicht der ICANN (Internet Corporation for Assigned Names and Numbers) verfolgt der Rat den 

genannten Prozess aufmerksam. 

 

Der Rat würdigt und begrüßt die bislang erzielten Fortschritte auf der Grundlage der Beiträge der 

einschlägigen Beteiligten, einschließlich Regierungen, die sich in der knappen Frist bereitwillig Zeit 

genommen haben, um einen Beitrag zu den Beratungen zu leisten. Der Rat befürwortet in diesem 

Zusammenhang den im Gang befindlichen offenen Multi-Stakeholder-Prozess zur Lösung dieser 

komplexen Fragen und betont, dass dafür gesorgt werden muss, dass der endgültige Vorschlag 

sorgfältig ausgearbeitet ist. 

 

Der gegenwärtige Vertrag über die IANA-Funktionen läuft am 30. September 2015 aus, und der Rat 

nimmt Kenntnis von der Komplexität des Übergangsprozesses. Der Rat ersucht die globale Multi-

Stakeholder-Gemeinschaft, weitere Fortschritte bei der Entwicklung des Übergangsprozesses zu 

erzielen und darauf hinzuarbeiten, dass das Internet als einheitliches, offenes, neutrales, freies und 

unfragmentiertes Netz erhalten bleibt. Der Rat weist zugleich darauf hin, dass sich jede ungerecht-

fertigte Verzögerung dieses Prozesses nachteilig auf die weltweiten Diskussionen über die Internet-

Governance auswirken könnte. 
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